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Herren Bezirksklasse B Gruppe 5 (Bayerischer TTV - Oberbayern-Ost)

TSV Winhöring II : TSV Reischach II 
Freitag, 10.03.2023, 19:30 Uhr

Kagerer, Kattner und Jung bleiben gegen den TSV 
Reischach II ungeschlagen

Mit einem 9:1-Heimerfolg gegen den TSV Reischach II hat der TSV Winhöring II am Freitag in
weniger als 120 Minuten zwei Punkte in der Herren Bezirksklasse B Gruppe 5 (Bayerischer TTV -
Oberbayern-Ost) gesammelt. Beim TSV Reischach II lief nicht viel zusammen. Auch das
Satzergebnis drückte die Überlegenheit an diesem Abend aus: Mit 28:9 behielten die Gastgeber
deutlich die Oberhand. Zu beachten ist ferner, dass der TSV Reischach II mit 2 Ersatzspielern
angereist war. Erfolgsgarant in diesem Match war insbesondere das untere Paarkreuz.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Die richtige Taktik hatten Kagerer /
Eineder beim 3:0-Erfolg gegen Gruber / Weindl von Beginn an. Kattner / Jung waren in der Partie
gegen Hasenberger / Nock nicht zu stoppen und gewannen ungefährdet mit 3:0. Das
Zwischenergebnis zeigte also ein 2:0. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches.
Glücklich über seinen 3:2-Erfolg gegen Alexander Weindl war wenig später der Gastgeber Gerhard
Kagerer, ging er doch zumindest auf dem Papier stark favorisiert in die Partie und konnte am Ende
eine Niederlage im Entscheidungssatz noch abwenden. Einen Zähler für die Gäste musste
Konstantin Eineder im Anschluss bei der 1:3-Niederlage gegen Konrad Gruber in der auf Basis der
TTR-Werte im Vorfeld recht ausgeglichen eingestuften Partie hinnehmen. Anschließend war dann
das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:1 an der Reihe. Josef Kattner konnte derweil einen
Punkt für die Mannschaft beitragen und ließ Franz Nock beim aufgrund des Unterschieds der TTR-
Werte von über 100 im Vorfeld absolut zu erwartenden Sieg von 3:1 nicht voll zur Entfaltung
kommen. Erst im Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Andreas Jung und Benedikt
Hasenberger beendet, das Andreas Jung letztendlich gewann. Der Krimi, spannender als jeder
Tatort, war somit entschieden. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 5:1. Probleme zu
Beginn des Spiels musste Gerhard Kagerer zunächst überwinden, bevor sein 3:1-Erfolg feststand.
Durch diesen Sieg war der sechste Zähler für die Mannschaft an diesem Tag verbucht und der
Erfolg stand bereits vor den verbliebenen Einzeln fest. Nicht einen Satzgewinn überließ Konstantin
Eineder seinem Gegner Alexander Weindl beim sicheren 3:0-Erfolg und holte damit einen Punkt für
die Heimmannschaft. Das war ein souveräner Sieg. Die richtige Taktik hatte Josef Kattner beim 3:0-
Sieg gegen Benedikt Hasenberger ab dem ersten Ballwechsel. Der letzte Zwischenstand vor dem
kommenden Spiel zeigte folgendes Resultat: TSV Winhöring II 8 Punkte, TSV Reischach II 1 Punkte.
Auf dem falschen Fuß erwischte Andreas Jung seinen Gegner Franz Nock beim eher ungefährdeten
3:0-Sieg. Das letzte Spiel führte somit im Ergebnis zum eindeutigen Endstand von 9:1.

Nach diesem Sieg geht es nun für den TSV Winhöring II am 17.03.2023 gegen den TSV Stammham
III möglichst um einen erneuten Triumph, während die Gäste nach dieser Niederlage am 18.03.2023
gegen den TV Altötting II versuchen werden, einen Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TSV Winhöring II

Doppel: Kagerer / Eineder 1:0, Kattner / Jung 1:0 
Einzel: G. Kagerer 2:0, K. Eineder 1:1, J. Kattner 2:0, A. Jung 2:0 
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 TSV Reischach II
Doppel: Gruber / Weindl 0:1, Hasenberger / Nock 0:1 
Einzel: K. Gruber 1:1, A. Weindl 0:2, B. Hasenberger 0:2, F. Nock 0:2


